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1. Neue Funktionen 

1.1 Sessionprüfung 

Die Sessionprüfung und damit auch die Session-Timeout (Sitzungstimeout) Prüfung wird nach 

einer Übergangszeit nicht mehr abschaltbar sein. Als Vorbereitung darauf wurde diese Funktio-

nalität überarbeitet. 

1.1.1 Informationen im So.CONNECT 

Auf der Startseite des So.CONNECT erhalten Sie Informationen, bei welchen Kunden die Session 

Prüfung noch nicht aktiviert ist. 

 

In dem Hinweis werden die Synonyme der ersten 5 Kunden angezeigt. Eine Liste aller betroffenen 

Kunden erhalten Sie, wenn Sie auf den Button „Mehr Informationen“ klicken. 
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1.1.2 Neuanmeldung nach Sitzungstimeout 

Die Neuanmeldung wurde überarbeitet. Nach einem Timeout wird man jetzt direkt auf die Login 

Seite geführt, auf der man sich neu anmelden kann. 
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Sollten Ihre Anmeldedaten an einem anderen Rechner benutzt worden sein, wird die folgende 

Meldung angezeigt: 

 

1.1.3 Sitzungstimeout beim Aufruf des Shops aus einem externen Sys-

tem 

Beim Aufruf des Shops aus externen Systemen, wie beispielsweise SAP, sind keine Anmeldeda-

ten des Nutzers vorhanden, da eine Authentifizierung im externen System stattfindet und mittels 

SSO-Verfahren an den Shop übergeben wird. Daher ist es nicht möglich sich nach dem Ablauf 

der Shopsitzung mit Shop-Anmeldedaten neu anzumelden.  

In diesem Fall wird eine Zwischenseite angezeigt auf der ein Rücksprung ins externe System 

bereitgestellt wird, ein automatischer Rücksprung erfolgt nicht. 

Die Seite ist am Layout der generierten Login-Seite angelehnt und nutzt deren Einstellungsmög-

lichkeiten zur Individualisierung. Wenn die generierte Login-Seite unter dem Menüpunkt „System“ 
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im So.CONNECT nicht aktiviert ist, wird ein neutraler Hintergrund angezeigt und anstelle des Lo-

gos der Lieferantenname angezeigt. 
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2. Änderungen / Change Requests 

2.1 Löschen von Mitarbeitern und FH-Benutzer  

Mitarbeiter, welche das Recht dazu haben, können sich aus dem So.CONNECT (Kunden) in die 

Kunden-Shopsysteme einloggen. 

 

Dabei wird ein Benutzer auf Kundenebene angelegt, dessen Benutzername aus dem Namen des 

Mitarbeiters und einem vorangestellten „fh.“ besteht. Mit diesem Benutzer kann man sich auch 

direkt bei dem Kunden anmelden. 

Wird ein Mitarbeiter gelöscht, blieben bisher die „fh.-Benutzer“ dieses Mitarbeiters bei den Kun-

den bestehen. Das wurde jetzt geändert. Wenn ein Mitarbeiter gelöscht wird, werden die ent-

sprechenden „FH-Benutzer“ in allen Kundensystemen gelöscht. 

 

2.2 Positionen aus OCI Katalogen im Genehmigungsverfahren ablehnen 

OCI-Kataloge (z.B. Stempelkataloge oder Literaturkataloge) können so konfiguriert sein, dass die 

aus dem Partner-System übermittelte Menge im So.PROCURE Shop nicht mehr geändert wer-

den kann. Dies führte dazu, dass einzelne Positionen im Genehmigungsverfahren nicht abgelehnt 

werden können. 

 

Auf der Bestellanforderungsseite (Mein Konto / Bestellarchiv / Offene BANF / Details) ist das Men-

geneingabe-Feld (grünes Kästchen) für Eingaben gesperrt. Um diese eine Position ablehnen zu 

können wurde der „ABLEHEN“ Button eingebaut, der die Menge auf 0 setzt.  
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Ist die Menge auf „“ gesetzt, wird ein „FREIGEBEN“ Button angezeigt, mit dem man die Menge 

wieder auf die Original-Menge setzen kann. 

Bitte beachten Sie, dass es sich dabei nur um die Aktualisierung der Menge der aktuellen Position 

in der Bestellanforderung handelt. Gebucht und evtl. bestellt wird die Bestellanforderung erst 

wenn einer der Buttons in der Fußzeile der Seite benutzt wird! 

 

2.3 Telefon Symbol im User Help Desk 

Der User Help Desk Bereich wurde um ein Telefonsymbol vor der Telefonnummer des Mitarbei-

ters ergänzt. 
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2.4 Sprechende Fehlermeldung bei Konfigurationsproblemen von Kata-

logen mit OCI Anbindung 

Bisher wurde bei Fehlern von OCI Katalogen (z. B. Spempelkonfiguratoren oder Visitenkarten) 

eine allgmeine Fehlermeldung angezeigt. Um die Betreuung solcher Kataloge zu vereinfachen, 

werden diese Fehler nun direkt im Shop angezeigt und inhaltlich deutlicher benannt. 

Unten ein Beispiel für eine solche Fehlermeldung, hier ist im Punkt Beschreibung deutlich be-

nannt, dass der Artikel im Fremdsystem nicht verfügbar war. 

 


